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Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Negiernng zu Danzig. 


Königt. ProvinzialsIntelligeng-Comtoir im Poſt⸗Lokal 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Freitag, den 28. Juni. ö 1844. 


An geme d eve ‚Er em de 
Angekommen den 26. und 27. Juni. 


Herr Lieutenant in der Garde du Corps Baron v. Homburg aus Potsdam, 
Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts-Aſſeſſor Carl Rilbentrop aus Marienwerder, Herr Guts⸗ 
beſitzer L. Kuuht aus Stargardt, Frau Rittergutsbeſitzer v. Sardahelli nebſt Schwe⸗ 
fer aus Renkowsken, log. im Engliſchen Haufe... Herr Geheime Nath und Ober 
Poſt⸗Ditector Nernft nebſt Gemahlin u. Fräulein Tochter aus Tilſit, die Herren Guts⸗ 
beſitzer E. Falkenberg aus Grunau, v. d. Oſten aus Janiſchau, Herr Particulier 
L. Lehmann und Herr Arzt J. Lehmann aus Königsberg, Herr Kaufmann C. G. 
Schmidt aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Jeroſch nebſt Zoch 
ter aus Braunsberg, Herr Gutsbeſitzer Hering aus Mirchau, log. in den drei Moh⸗ 
vg, Herr Kaufmann Bachmann aus Bamberg, Herr Dr. phil. Dubislav aus 
Berlin, log. im Hotel de Thorn. Herr Apotheker R. Lehmann aus Berlin, Herr 
Lieutenant H. Müller aus Militſch, log. im Hotel de Leipzig. 

e a a SUN RE IN 


Bekanntmachungen. 
1. Der Regierungs⸗Secretgir Gottfried Adolph Mick zu Danzig und deſſeu 
Braut Juliane Friederike Mathilde Beygrau daſelbſt, haben laut gerichtlichen Ver⸗ 
trages vom 30. v. M. für die einzugehende Ehe die provinzialrechtlich geltende Ge⸗ 
meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, die Gemeinſchaft des Erwerbes aber beibehal⸗ 
ten, was hierdurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht wird. 

Matienwerder, den 7. Juni 1844. ä 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


N. 149. 


— 


* 
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2 Die Frau Amalie Anguſte geb. Aunuske verehelichte Kaufmann Panzer 
hieſelbſt, hat, nachdem fie für majorenn erklärt worden, in der gerichtlichen Verhand⸗ 
lung vom 30. März e die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, mit ihrem 
Ehemanne, dem Kaufmann Auguſt Eduard Panzer, ausgeſchloſſen. — 

Danzig, den 8. Juni 1844. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht, 
als Patrimonial⸗Gericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt. 

3. Die Frau Charlotte Albertine Krohn geb. Kätethodt hat nach erreichter 
Großjährigkeit die während ihrer Minderjährigkeit ſuspendirt geweſene Gütergemein⸗ 
ſchaft für ihre Ehe mit dem hieſigen Schiffstapitain Carl Wilhelm Krohn durch die 
gerichtliche Erklärung vom 8. Juni d. J. rechtzeitig ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 11. Juni 1844. 
- Königl. Land: und Stadt-Geritio, { Leen 
4. Daß der hieſige Kaufmann Carl Wilhelm Jietkau und deſſen Braut, un- 
verehelichte Carolina Liſette Bisler vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 


8. dieſes Monats die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch 


bekannt gemacht. f 
Elbing, den 10. Juni 1814. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
5. Zur Anmeldung der Anſprüche und Forderungen für den Zeitraum dom 1. 
Januar bis Ende Dezember 1843, an folgende Kaſſen: 3 
1. die Kaffe Lite Bataillons des Aten Jnfanterie⸗Regiments, incluſive der demſelben 
eeinverleibten Regiments⸗Oeconomte⸗Kaſſe, 


2. „ des ten Bataillons Aten Infauterie⸗Regiments, 
3 „ E „Füäſilier⸗Bataillons Aten 8 
4. „ Iſten Bataillons Aren Infanterie⸗Regiments, incl. der demſelben 


einverleibten Regiments⸗Occonomie⸗Kaſſe und der demſelben atta⸗ 
Hirten Straf-Abthei tung, e 
S5. * „Aten Bataillons öten Infanterie⸗Regiments, 
6. „ e Füſilier⸗Bataillons ten Infanterie-Regiments, 


Sum CN e Iften Bataillous 33ſten Infanterie-Regiments, incl. der demſel⸗ 


ben attachirten Straf⸗Abtbeilung. 


S. „ten Bataillons 33ſten Infanterie⸗Regiments, inel. der demſel⸗ 
ben einverleibten Regiments Oeconomie⸗Kaſſe, 
9. I dſten kombinirten Reſerve⸗Bataillons, incl. der demſelben atta- 


chirten Straf⸗Abtheilung, 
„Sten Küraſſier⸗Regiments, 


1 e Lëen (Leib⸗) Huſaren⸗Reglments, 
12. e ber Handwerks⸗Kompagnie Iſter Artillerie Brigade, 
13.5 „ „Iſten Pionier» Abtheilung, 
14. e 2ten Juvaliden⸗Kompagnie, 
15. e des Item Bataillons (Graudenz) Aften Garde⸗Landwehr⸗Regiments, 
16. „Iten Bataillons (Conitz) 21ten Provinzial « Regiments, 
17. zs e Aren Bataillons (Graudenz) Aten Provinzial⸗Regiments, 
D * D 


1 


18. die Kaffe 


19. 


D 
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des Iten Bataillons (Danzig) Sten Provinzial» Regiments, 
„Aten Bataillons (Marienburg) Sten Provinzial⸗Regiments, 
. Iten Bataillons (Pr. Stargardt) Sten Provinzial-Regiments, 
der Aten Diviſions⸗Schule, : 
des Kadettenhauſes zu Cum, 
der Artillerie⸗Werkſtätte zu Danzig, 
des Artillerie⸗Depots zu Danzig, 
e P „„ Graudenz, 
H e H Thorn, b 
der polniſchen Arbeiter⸗Abtheilung zu Graudenz, 


des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 


allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Danzig, 
e WW 3 e Groupen, 
s s H D Thorn, 

Garniſon⸗Lazareths zu Conitz, 
5 e ` “ Kieſenbung, 

„Dt. Eylau, 

Elbing, 

„Pr. Stargardt, 

e Mofenberg, 


D 
3 
3 
* 
$ 
D D D 
* ® [4 
D D H 
D D 
D 


2 


e e „ Gtaudenz, incl. der Magagin« Rendantus zu 
Mewe, . 


des Proviantamts zu Thorn, 
der Garniſon⸗Verwaltung zu Danzig, N 
„Garniſon⸗Verwaltung zu Weichſelmünde, 
e e e der Feſtung Graudenz, 

e e zu Thom, u 
magiſtratualiſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Biſchofswerder 

e P b Dt. Eylau, 

e Kreiftadt, 
» Graudenz, 
Konitz, 
Marienwerder, 
Mewe, 
Neuenburg, 
Rieſenburg, 
Roſenberg, 
Elbing, 
Marienburg, 
P Pr. Stargardt, 
Königlichen Garmifon: Schule zu Gramm: o 
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Proviantamts zu Danzig, incl. der Reſerve » Rendantur in Ma 
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ift auf den Antrag der Königl. Intendantur des erſien Armee⸗Corps ein Terurin auf 
den 20. Juli dieſes Jahres, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem ernannten Deputitten Herrn Oberlaudesgerichts ⸗Reſerendarius Matthews 
im hieſigen Oberlandesgerichts-Gebäude anberaumt worden, zu welchem die unbekannten 
Gläubiger der gedachten Kaſſen unter det Verwarnung vorgeladen werden, daß bei 
ihrem Nichterſcheinen fie des Anſpruchs au die Kaſſen verluſtig gehen und vur an 
die Perſon derjenigen, mit welcher ſie kontrahirt haben, werden gewieſen werden. 
Marienwerder, den 18. März 1844. e 
Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 


Ent bindungen. N 
6. Die geſtern erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von einem 
muntern Mädchen, zeige ich meinen Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an. 
Danzig, am 27. Juni 1844. GE J. M. Kownatzki. 
vz Die heute Mittag um 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau von einem geſunden Sohne, zeigt ben an der . i 
5 Bäckermeiſter Ernſt Lüben. 


Liter ariſche Anzeige. 


ER In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 


No. 598. iſt vorräthig z e f 
Ber Hermesianismus und Johannes 
Mine Perrome, sein römischer Gegner. Von Profeſſor 
Dr. Glvenich. Breslau, Graß, . & Co. Erſte Abtheilung. gr. 8. 
geh. 20 Sgr. f 5 
Im § 23 der Schrift ſeſöſt giebt der So Verf. das Reſultat feiner Forſchun⸗ 
gen mit folgenden Worten; »Perrone entſtellt die einfachſten und klärſten Sätze, be, 
dient ſich falſcher Ueberſetzungen, erlaubt ſich ſogar Interpolationen, ſchneidet weg, 
was ihm beliebt, auch wenn es zur nähern Beſtimmung der Gedanken noch ſo wer 
ſentlich iſt, accentuirt nach Wohlgefallen, macht Eingriffe in das Heiligthum der 


Perſönlichkeit und ſucht feinen Gegner wider Wahrheit und Recht in einem gebäfe, 


figen Lichte darzuſtellen, mißbraucht fremde Zeugniſſe, verdreht den Sinn lateiniſcher, 
wie deutſcher Texte, ohne ſelbſt nur den nächſten Zuſammenhang in die offen lie⸗ 
gende Tendenz der Fremden. Rede im mindeſten zu beachten.“ — 


SE Be ER ER ER en da Er Ni f 
9 Ein bedeutendes Grundſtück mit mehreren Hufen Acker⸗ und Wieſen⸗Län⸗ 
dereien, e eine ausgezeichnete Gaſtwirthſchaft und eine Poſthalterei gehalten 
wird, zu deren Bedienung bei 20 Pferde und 8 Poſtknechte verwendet werden, 
wäre aus Deier Hand zu verkaufen, infofern ſich ein ſolider Reflectant dazu finden 


mochte, Jedoch, nur einem ſolchen, darf über den Gegenſtand nähere Auskunft. 


ertheilt werden, von dm ' „ 10 ichen ſtadie dé 
HGieeſchüfts⸗Commiſſionnit Schleicher, Laſtadie 450. 


U * 


SEA 
10. ehrfachen Ynfforderungen zu? Folge, haben Unterzelchnele Sa ) 

vom 1. Juli ab eine regelmäßige Journatiere : Fahıt von Danzig nach Zoppot 
ins Leben treten zu laſſen, welche die hinaus beförderten Paſſagiere auch ec 
Va zurückzunehmen im Stande iſt. Die Journalieren gehen regelmäßig in 8 
X 


Wochentagen Nachmittags um 217, 315 und 41 Uhr, und in den Sonn: u. 


Herrn Kreis um gig, 9 und 93 Uhr Abends wieder zurück. Der Preis 


8 5 110., Statt. Danzig, den 27. Juni 1644. 


en an N TL x a Sen 
S TEN DEREN ENDET ERDE RI SZ 


1. Ein junges Mädchen von Stande, welches in allen feinen Handarbeiten 


- Gottfried Benjamin Drewke. 

14. Wenn Jemand: in der Stadt ſelbſt, recht plaiſant wohnen und dazu einen 
ſchönen großen Garten beſitzen möchte, jo kann ich ein ſolches Grundſtück, wobei 

ſich allein in der Belle⸗Etage 12 zuſammenhängende Piegen auf einem Flur, — 

fo wie Stallung, Wagenxemiſe und alle mögliche Bequemlichkeiten, befinden, vei⸗ 


käuflich nachweiſen. 


Außer der freundlichen, geräumigen Wohngelegenheit des Eigenthümers, er⸗ 
trägt das Grundſtück gegenwärtig 378 Nihle, Miethzins. 
Der Kaufpreis, inclusive der bereits, à 5 Prozent, zu Capital mitveranſchlag⸗ 
ten Realabgaben, find: 10000 Rthlr., bei Abzahlung von 4500 Rthlr. a 
2 Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 


15. Am Sonntage iſt im Schröder' chen Local in Jäſchkenthal ein brauner 


Macintoſh, mit dem Namen und Wohnort des Beſitzers vexſehen, vertauſcht wor⸗ 


den. Der jetzige Inhaber deſſelben wird freundlichſt erſucht, den ſeinigen dagegen 


Buttermarkt No. 2088. in Empfang zu nehmen. 
16. Jutelligenzʒ⸗Blatt No. 147. Annonce 23. ſoll es heißen: unſeres geliebten 
Vaters, Drop: und Schwiegervaters, ſtatt; unſeres geliebten Vaters und Großvaters, 


nn m 
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; L 
17. Seebad DBrofen 
S Sonnabend, den 29. findet das erſte Concert in Bröſen Statt. Das Nähere 
im nächſten Blatte. Voigt, Muſikmeiſter im Aten Inft Reg. ö 
18. Ein vorzügliches Grundſtück, in welchem ſeit vielen Fahren ein bedeutendes 
Ladengeſchäft geführt wird, ſteht veränderter Verhältniſſe wegen, aus freier Hand zu 
verkaufen durch den Commiſſionair Schleicher, Laftadie No. 450. 


10. J. Levy senior aus Berlin, 
bezieht die Margarethen⸗Meſſe zu Frankfurt a. O. mit wollenen und baumwollenen 
Strickgarnen, ſeidenen Kameelgarnen „ wollenen und baumwollenen Schnüren 


| eigner Fabrik, 
nebſt einem Lager englifcher Leinenzwitne, Nähgarne und Nähſeide. 

a Sein Gewölbe: Oderſtraße No. 34. am Markt. 
20. Ein ganz neu maffis erbautes Haus, Rechtſtadt, mit fünf heizbaren ele; 
ganten Zimmern, drei Schlafkabineten, Spaarheerd, iſt zu verkaufen. Näheres 
Frauengaſſe No. 852. 3 Treppen hoch. 
EI Sonntag, den 30. d. M., iſt mein Gaſthaus einer Privat⸗Geſellſchaft we⸗ 

gen geſchloſſen. Thalmühle bei Zoppot. Senff. 
22. Es iſt in m. Laden am 17. d. M. ein Paraſol ſtehen geblieben. Der ſich 
legitimirende Eigenthümer kann denſelben gegen Inſertions⸗Gebühren⸗Erſtattung in 
Empfang nehmen Fiſchmarkt No. 1595. . 
23. Nach Stettin wird Capitain Chr. Parnow mit feinem Schiffe „die Freund» 
ſchaft« binnen einigen Tagen abſegeln; es fehlt noch ein Theil der Ladung. Nähere 
Nachricht ertheilt der Herr C. H. Gottel sen., u. d. unterzeichnete Mäkler M. Seeger. 
24. In der Breitgaſſe 1106., das 3. Haus vom erſten Damm, iſt aus freier 
Hand zu verk. Das Nähere erſten Damm⸗Ecke No. 1107. zu erfragen. 


ee n i en d enn e. 
25. Vorſtädtſchen Graben No. 169. iſt die Saal⸗Etage zu Michaeli zu bezie⸗ 
hen, beſtehend aus 4 heizbaren Zimmern, Entree⸗Corribor, Küche, Boden, Gemüſe⸗ 
und Holzkeller und ſonſtigen Bequemlichkeiten. 
26. Am Leegenthor, Mottlauerg. No. 30 J. find 6 decorirte Stuben mit aller Ze: 
quemlichkeit/ Pferdeſtall, Remiſe, Futterboden zum 1. October d. J., und 3 Stuben 
in der erſten Etage nebſt angelegtem Garten, ſofort zu vermiethen. Das Nähere 
Goldſchmiedegaſſe No. 1073. beim Eigenthümer J. G. W. Baumann. 
27. Brodtbänkengaſſe No. 669. in der ten Etage find 4 g. 4 k. decorirte Stu⸗ 
den mit aller Bequemlichkeit zum 1. October c. zu vermiethen. Das Nähere beim 
Eigenthümer Goldſchmiedegaſſe No. 1073. J. G. W. Baumann. 
28. Neugarten No. 527. iſt eine meubl. Stube mit Schlafkabinet und Eintritt 
in den Garten an einen einzelnen Herrn vom Civil oder Militairſtande zu verm. 
29. Heil. Geiſtgaſſe 780. iſt 1 Stube an einen einz. Herrn od. Dame zu verm. 
30. Breitgaſſe und erſten Damm No. 1132. iſt ein Ladeu⸗Lokal nebſt 4 Wohn⸗ 
Zimmern zu rechter Zeit zu vermiethen. Das Nähere erſten Damm⸗Ecke No. 1107. 


a 


— 


— — 


31. Im Volckmannſchen Wohnhauſe in Langfuhr iſt eine abgetheilte Oberwoh⸗ 

nung mit eigner Thüre, früher von der Frau Boberong bewohnt, zu vermiethen u. 

von Michaeli ab zu beziehen. Nähere Nachricht giebt der Oeconomie⸗Commiſſaxius 

Zernecke, Hintergaſſe No. 120. 

32. Holzmarkt, Zöpfergaffen-Ede No. 30., find 4 Stuben, 1 Cabinet, 1 En⸗ 

tree, Küche, Boden und Keller an ruhige Bewohner von Michaeli ab zu vermiethen. 
= el K ) „F. Lindenberg. 

33. In der Goldſchmiedegaſſe iſt eine Obergelegenheit, beſtehend in 2 Stuben, 

Bodenkammer, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit, an ruhige Bewohner zu Michaeli 

zu vermiethen. Das Nähere erſten Damm No. 1119. 

34. Röpergaſſe No. 473. im neu ausgebauten Hauſe (Waſſerſeite) iſt das Lo⸗ 

gis des Zeug⸗Lieutenants Herrn Hoppe, aus 2 und 4 Zimmern, verſetzungshalber 

zum 1. October zu vermiethen. N 


35. Sandgrube No. 432. iſt ein meublirtes Lokal mit Eiatritt in den Garten, 
an einen Officer ſogleich zu vermiethen. o a a 
36. Gerbergaſſe No. 68. iſt eine Wohnung von 3 Stuben zu vermiethen. 


37. Reitbahn No. 2047. iſt eine Stube nebſt Kabinet, Küche und Bodenkam⸗ 
mern an eine ruhige Einwohnerin zu vermiethen. . 

38. Schmiedegaſſe No. 283. iſt eine Hangeſtube nebſt Zubehör an eine ruhige 
Bewohnerin zum October zu vermiethen. 

39. Hundegaſſe No. 274. find 3 Stuben mit Meubeln an einzelne Herten ſo⸗ 


gleich zu vermiethen und zu beziehen. 8 

40. Poggenpfuhl No. 390, iſt eins Untergelegenheit, beſtehend aus zwei Stuben, 
Küche, Keller, Kammer an ruhige Bewohner zu vermiethen. 8 

41. Holzgaſſe No. 28. iſt eine neu decorirte Stube mit auch ohne Meubeln 
billig zu vermiethen. . ) 

42, Alten Roß No. 850. find 2 meubl. Stuben nebſt Schlafkabinet zu verm. 


43. Breitgaſſe No. 1147. iſt die Untergelegenheit zu Michaeli zu vermiethen. 
d 5 
44. Mittwoch, den 3. Juli d. J., ſollen in dem Haufe No. 316. in der Mott⸗ 
lauergaſſe (am Leegenthore) auf gerichtliche Verfügung , 
einiges Silberzeug, eine 24 Stund. gehende Stubenuhr, Mobilien, Betten, 
Leib⸗ u. Bettwäſche, Linnenzeug, Kleidungsſtücke, Porzellan, Zayancı, Kupfer, 
Zinn, Meſſing, Küchengeräthe und Hölzerzeng a 
durch öffentlichen Ausruf meiſtbietend verkauft werden. 
f CC J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
a Mobilia oder bewegliche Sachen. 
45. Kleine geſt. Tiſche a 25 Sgr., Betträhme a 28 Sgr., Mädchenkiſten a 35 
u. 40 Sgr., Eſſenſpinde a Au. 5 fl., 1 Sophabett z. Aus ziehen ſt. Fraueng. 674. 3. V. 
16. Engliſche Schlafdecken erhielt und empfiehlt 
Auguſt Momber, Langgaſſe WM 521. 
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. Aecht engl. gepreßten Kattun zu Ueberzuͤgen 
von Bucher⸗Einbaͤnden erhielt in großer Auswahl 
und empfiehlt Kc 

| W. F. Burau, Langgaſſe No. 404. 


48. Ein Billard iſt zu verkaufen beim Gaſtwirth D. Wiebe in Mühldanz. 
49. Ein neues birken pol. Sopha mit Springfedern iſt zu verk. Fraueng. 887. 
50, Noch zwei alte brauchbare Oeſen find zu kaufen Breitegaſſe No. 1101., 
dicht an Herrn Borowski. d 
51. In der Goldſchmiedegaſſe No. 1074. iſt ein noch recht guter Ofen z. derk. 
52. Ein eiſerner Druckbogen nebſt Zwinge iſt zu verkaufen. Das Nähere am 
Olivaerthor No. 569. a Be 
33. So eben erhielt ich wiederum eine bedeutende Sendung Bremer Cigarren 
deſter Qualität, die ich möglichſt billigſt empfehle. A. F. Zimmermann, 
5 8 Jopengaſſe No. 564. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Nethwendiger Verkauf. 

Das den Geſchwiſtern Johanne Friederike und Carl Johann Michael Hech⸗ 
ſel zugehörige, in der Ankerſchmiedegaſſe unter der Servis⸗Nummer 178, und Ro. 
13. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 2913 Rthlr. 16 Sgr. 
8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekeuſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Tare, ſoll , N 2 

N den 31. Juli 1844, Vormittags mm 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. GE 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 
Webber un d Geld EA 
Danzig, den 27. Juni 1814. 


Briefe Geld. | ausgeb.|begehrt. 
ne ven 


1 


. en 
Silbrge. Silbrgt Priedrichsde' e 


August dot 
Ducaten, neue 

dito alte 
Kasser.-Anwels. 


\ 


London, Sicht Er echt 
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